
AUSGABE DER HANDWERKSKAMMER KOBLENZ

Z E I T U N G  F Ü R  H A N D W E R K ,  H A N D E L  U N D  G E W E R B E  I N  D E U T S C H L A N D  

Dialog mit den 
Landtagsfraktionen

Erfolgreiche Teilnehmer 
am Leistungswettbewerb

Foto: KHS RNH

Vollversammlung: Am 22. November 
kommt die HwK-Vollversammlung wieder 
zusammen. Sie ist oberstes Organ und wich-
tigster Entscheidungsträger der Kammer. 
Die 48 auf fünf Jahre gewählten, ehrenamt-
lichen Mitglieder setzen sich zu zwei Dritteln 
aus selbstständigen Handwerkern und zu ei-
nem Drittel aus Arbeitnehmern zusammen, 
die die verschiedenen Handwerksberufe re-

präsentieren. Wer für die Wahlperiode 2009 
bis 2014 dazu gehört, steht unter dem
Direktlink:
hwk-koblenz.de/vollversammlung

Online auf
hwk-koblenz.de
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Traditionell dient der Handwerksabend dem Meinungsaustausch zwischen Handwerk und 
Politik. Gastrednerin in diesem Jahr war Wirtschaftsministerin Eveline Lemke (M.)

fl ossen seien. Schwerpunktthema bleibt 
für Lemke der Umbau der Wirtschaft 
unter energiepolitischen Gesichtspunk-
ten. Auch hier setzt sie auf enge und part-
nerschaftliche Zusammenarbeit mit dem 
Handwerk.

VON SYBILLE RICHTER

Die Landesregierung sei sich der Bedeu-
tung des Mittelstands und damit des 
Handwerks für Rheinland-Pfalz sehr 
wohl bewusst. Entsprechend seien etwa 
über das Mittelstandsförderungsgesetz 
oder die Novellierung des Hochschulge-
setzes entsprechende Rahmenbedingun-
gen geschaffen worden, betonte Wirt-
schaftsministerin Eveline Lemke beim 
Handwerksabend in Mainz.

Sie bekundete vor den rund 200 Gäs-
ten der jährlichen Veranstaltung, dass das 
Handwerk auch künftig auf verlässliche 
Parameter bauen könne. Allerdings ließ 
sie auch keinen Zweifel daran, dass ange-
sichts der prekären fi nanziellen Situation 
des Landes, Sparmaßnahmen unerlässlich 
seien, wobei zu berücksichtigen sei, dass 
die künftige Sicherung der Fachkräfte 
nicht infrage gestellt werde. Vor dem 
Hintergrund der Kritik von Karl Josef 
Wirges, Sprecher der Arbeitsgemeinschaft 
der Handwerkskammern Rheinland-
Pfalz, dass im Bereich der berufl ichen Bil-
dung gekürzt werde, während gleichzeitig 
die Studiengebühren für Langzeitstuden-

ten ersatzlos gestrichen würden, verwies 
die Ministerin darauf, dass 2010 insge-
samt 1,6 Millionen Euro an Landesmit-
teln in die überbetrieblichen Werkstätten 
und noch einmal 1,8 Millionen Euro in 
die überbetriebliche Unterweisung ge-

HANDWERKSABEND: Wirtschaftsminsterin Eveline Lemke erstmals in Vertretung von
Ministerpräsident Kurt Beck Gastrednerin bei den vier Handwerkskammern

Konstruktive Zusammenarbeit mit 
Handwerk soll fortgesetzt werden
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lässt. Unikate und Kleinserien aus 
Keramik und Glas, Holz und Metall, 
Seide und Leder, Gold, Silber und 
Edelsteinen, Zinn und Papier machen 
die Wahl für manchen Kaufl ustigen 
zur Qual.Geöffnet ist die Ausstellung 
in der Rizzastraße 24-26 montags 
bis freitags von 10 bis 18 Uhr sowie 
samstags und sonntags von 11 bis 17 
Uhr. Infos bei der Galerie Handwerk 
Koblenz, Tel.: 0261/ 398-277, Fax: 
-993, E-Mail: galerie@hwk-koblenz.
de, Internet: galerie-handwerk.de

Schloss Sayn
Handwerksmeister
zeigen Meisterwerke
Das Rheinische Eisenkunstguss-Mu-
seum (REM) im Sayner Schloss lädt 
derzeit zum Erleben der Sonderaus-
stellung „Meis terwerke“ ein. Bis zum 
18. Dezember sind dort in Zusam-
menarbeit mit dem Förderkreis REM 
e. V. die Meisterstücke von zwölf 
Handwerksmeistern ausgestellt. Die 
ausgewählten Stücke erzählen Ge-
schichten über das Handwerk und die 
Menschen dahinter. Die Schirmherr-
schaft hat HwK-Hauptgeschäftsführer 
Alexander Baden übernommen. Für 
die Sonderausstellung wird neben 
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REGIONALREDAKTION

WEITER MIT BILDUNG!
Fordern Sie das aktuelle HwK-Bildungspro-
gramm an oder besprechen Sie persönlich mit 
uns, welche Weiterbildungsstra-
tegie für Sie die richtige ist. Infor-
mationen und Anmeldung unter 
Tel.: 0261/ 398-415, Fax: -990, 
E-Mail: bildung@hwk-koblenz.
de, Internet: hwk-bildung.de

Top aktuell
Neues Bildungsprogramm
Das druckfrische Weiterbildungsprogramm 
2012 der HwK Koblenz gibt auf 250 Seiten 
einen Überblick über alle Kurse und Lehr-
gänge. Jetzt kostenfrei bestellen! Tel.: 0261/ 
398-415, E-Mail: bildung@hwk-koblenz.de

Technik
Sachkunde Klimaanlage
Physikalische Grundlagen der Kältetechnik, 
Funktion und Wirkungsweise von Fahrzeug-
klimaanlagen, praktische Durchführung von 
Wartung und Fehlersuche: 14.11., Mo&Mi, 
17-21 Uhr, Koblenz

Monteur in der Haustechnik
Feuerungstechnik und Brennstoffe, Öl- und 
Gasgebläsebrenner, Abgasanalysen, Gas-
geräte, Brennwertgeräte, Regelungen von 
Heizungsanlagen, raumtemperatur- und 
witterungsgeführte Regelungen: 13.1.12, fr, 
17-21 Uhr & sa, 8-14 Uhr, Koblenz

Nahrungsmittelhandwerk
Leichte Snacks –
warme Theke
Rezeptvielfalt, Ernährung, Gemüse, Dipps, 
Salate, Kunden, Verkaufsargumente und -re-
geln: 11.2.12, Sa, 8.30-15.30 Uhr, Koblenz

Betriebsführung
Englisch für den Beruf
Modul 1: Auffrischung der grammatikali-
schen Grundlagen, Vermittlung des Grund-
wortschatzes; Modul 2: Geschäftliche Kor-
respondenz; Modul 3: Kun dengespräche 
und Telefontraining, Verhandlungstaktiken: 
30.1.12, mo, 18-20.15 Uhr, Koblenz; 
23.2.12, do, 18-20.15 Uhr, Wissen; 10.3.12, 
sa, 9-13 Uhr, Bad Neuenahr-Ahrweiler

Morgen Meister!
HwK-Meisterakademie
hwk-koblenz.de/meister
Fachpraxis und Fachtheorie (Teile I&II) für 
Elektrotechniker: 6.12., TZ, Koblenz; Stra-
ßenbauer: 7.1.12, VZ, Rheinbrohl; Installa-
teure und Heizungsbauer: 13.1.12, TZ, Ko-
blenz. Wirtschaft, Recht, Pädagogik (Teile 
III&IV) für alle Gewerke: 9.1.12: VZ, Koblenz, 
Bad Kreuznach und Rheinbrohl; 23.1.12: 
VZ, (Crash-Kurs), Bad Neuenahr-Ahrweiler, 
Simmern und Wissen

www.HwK-BILDUNG.de VERANSTALTUNG

Verkaufsausstellung
Weihnachtliche Ideen
vom Handwerk
Kunsthandwerker und Künstler aus 
ganz Deutschland laden vom 17. 
Novem ber bis 23. Dezember zum 
Bummeln durch die Winteraus-
stellung in der Galerie Handwerk 
Koblenz ein. Kostbares und Kurio-
ses, Schönes und Schmückendes, 
Witziges und Weihnachtliches – die 
Winterausstellung wartet mit einer 
Vielfalt auf, die kaum Wünsche offen 

Handwerksjugend 
zeigte Bestleistungen
BERUFSMEISTERSCHAFT: Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks auf Landesebene 
abgeschlossen – 20 Siege für Kammerbezirk Koblenz errungen

Millimetergenau und Schicht für 
Schicht trug Fahrzeuglackierer 
Tobias Kaiser die einzelnen Far-
ben auf der Alu-Platte auf, damit 

das Ergebnis am Ende die Jury des Leistungs-
wettbewerbs des Deutschen Handwerks 
(PLW) überzeugen sollte. Der 19-Jährige, der 
in der Autolackiererei Schmidt in Andernach 
ausgebildet wurde, trat beim PLW-Entscheid 
auf Landesebene für den Kammerbezirk 
Koblenz an. Er ist einer von 43 Gesellen aus 
dem Norden von Rheinland-Pfalz, der sich 
als Kammersieger für den Landesentscheid 
qualifi ziert hatte.

Im kreativen Teil der Wettbewerbsauf-
gabe überzeugte Tobias die Jury mit einer 
mit Spritzpistolen 
aufgetragenen 

bereits den Meisterkurs für die Teile drei 
und vier in Teilzeit. 

Auch Michael Rampetsreiter aus Gul-
dental setzte sich beim PLW-Landesent-
scheid gegen seine Konkurrenten durch. 
Der 23-jährige Zweiradmechaniker lernte 
bei Fahrrad Rith in Stromberg. Dort hilft 
er an den Wochenenden immer noch gern 
aus. Während der Woche besucht Michael 
in Vollzeit den Meisterkurs in der renom-
mierten Bundesfachschule in Frankfurt. 
Sein Berufsziel: „Irgendwann eine eigene 
Fahrradwerkstatt!“

Von den insgesamt 43 Gesellen aus dem 
Kammerbezirk Koblenz errangen 20 den 
Sieg, 13 holten zweite und fünf dritte Plätze. 
Die Sieger im Landeswettbewerb haben die 
begehrten Tickets für den Bundeswettbe-
werb ab Mitte November in Bielefeld und 
auch in anderen Orten in Deutschland 
gelöst. Parallel zum Leistungswettbewerb 
wurde der Wettbewerb „Die gute Form im 
Handwerk“ auf Landesebene ausgetragen. 
Dabei beurteilten die Juroren Gesellenstü-
cke von jungen Handwerkern unterschied-
licher Gewerke nach ihrer handwerklichen 
Verarbeitung, Formgebung und Gestal-
tung. Hier holten die Handwerksgesellen 
vom Mittelrhein einen zweiten und einen 
dritten Platz. In beiden Wettbewerben 
bewiesen die jungen Gesellinnen und Ge-
sellen, dass sie ihr Handwerk von der Pike 
auf gelernt haben. Sie zeigten sich von ihrer 
kreativsten Seite und testeten ihre Leis-
tungsfähigkeit. Am Wettbewerb teilneh-
men können Nachwuchshandwerker bis 

25 Jahre, die ihre Gesellenprüfung mindes-
tens mit der Note „gut“ beendet haben. 

Die Tabelle mit den Namen aller Landes- 
und Kammersieger aus 2011 ist auf Ko2 
nachzulesen.
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Viele handwerkliche Geschenkideen 
erwarten die Besucher wieder in der 
Winterausstellung der HwK Koblenz

Fo
to

: p
riv

at

Meisterbrief und Meisterstück auch 
der berufl iche Werdegang der be-
teiligten Handwerker porträtiert. 
Außerdem bietet sich am 15. und 
30. November jeweils um 19 Uhr 
unter dem Titel „Meisterschule“ die 
Gelegenheit, mit zwei Meis tern ins 
Gespräch zu kommen. Weitere Infor-
mationen zur Ausstellung beim Rhei-
nischen Eisenkunstguss-Museum im 
Schloss Sayn, Abteistraße 1, 56170 
Bendorf-Sayn, Tel.: 02622/ 9029-13, 
Fax: -17, E-Mail: museum@bendorf.
de, Internet: kulturpark-sayn.de

Wie aus Rohstoffen Meisterstücke 
entstehen, zeigt die Ausstellung 
„Meisterwerke“ im Rheinischen Ei-
senkunstguss-Museum
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Immer unterwegs 
in Sachen Lehre

Welche Angaben gehören in einen Lehrver-
trag? Wie viel Urlaub steht meinem Lehr-
ling während der Ausbildung zu? Das Tele-
fon der Ausbildungsberatung bei der HwK 
Koblenz steht nicht still. Die Ausbildungs-
berater betreuen die Ausbildungsbetriebe 
unter den fast 18.900 Handwerksbetrieben 
im nördlichen Rheinland-Pfalz. Insgesamt 
lernen derzeit rund 10.000 Jugendliche in 
der Region Mittelrhein einen Handwerks-
beruf.

Die Ausbildungsberater fahren in die 
Unternehmen, sprechen mit Lehrlingen 
und besuchen die Schulen. Sie stehen bei 
betrieblichen oder persönlichen Proble-
men rund um die Uhr zur Verfügung. Sie 
knüpfen Netzwerke und betreuen Jugend-
liche in zahlreichen Projekten. Bis zum 30. 
September 2011 wurden insgesamt 28.405 
telefonische und persönliche Beratungen 
durchgeführt. Alleine im HwK-Pavillon auf 
der Bundesgartenschau in Koblenz fanden 
3.000 Konsultationen statt. Dazu gehören 
Gespräche mit Betrieben, Lehrlingen, El-
tern und Netzwerkpartnern vom Integra-
tionsfachdienst über Schulsozialarbeit bis 

hin zum Lehrlingswart der Innung. Dazu 
zählen auch Besuche zur Netzwerkpfl ege 
mit Arbeitsagenturen, Berufsbildenden 
Schulen und Kreishandwerkerschaften.

Mit dem HwK-Infomobil besuchen die 
HwK-Experten Schulen und sind auf Groß-
veranstaltungen mit Informationen über 
Ausbildungsmöglichkeiten im Handwerk 
präsent. Besonderes Augenmerk gilt der 
persönlichen Nachfrage nach neuen Aus-
bildungsstellen. Derzeit gibt es noch 100 
offene Stellen für 2011 und bereits 445 Aus-
bildungsplätze für 2012. Im Vorjahr waren 
es zum gleichen Zeitpunkt 201. Somit steht 
fest: Die Zahl der offenen Lehrstellen steigt, 
die Nachfrage der Betriebe ebenfalls – ent-
sprechend erfolgt die Beratung der HwK. 
953 Gespräche fanden in Bezug auf den 
Abschluss und die Betreuung der Einstiegs-
qualifi zierungen (EQ) im Handwerk statt. 
64 Prozent der im Rahmen von EQ abge-
schlossenen Praktikumsverträge münden 
in einen Lehrvertrag.

Infos bei der HwK-Ausbildungsberatung, 
Tel.: 0261/ 398-323, Fax: -989, aubira@
hwk-koblenz.de, hwk-koblenz.de/aubira

EINSATZ: HwK-Ausbildungsberater knüpfen Netzwerke zum 
Thema Berufsausbildung

Neue Projekte für 
Ganztagsschüler 
gestartet
In Kooperation mit drei Realschulen Plus 
sowie zwei Förderschulen aus der Region 
Bad Kreuznach startete die HwK Koblenz 
im Schuljahr 2011/12 erneut sieben Ganz-
tagsschulprojekte. Das HwK-Berufsbil-
dungszentrum ist somit für rund 80 Schüler 
ab der achten Klassenstufe an einem Nach-
mittag pro Woche die „berufl iche Heimat“, 
und das ein ganzes Schuljahr lang. In den 
Projekten wird ein überwiegend praxisbe-
zogner Einblick in die Berufsfelder Bau, 
Holz und Metall vermittelt. Die Teilneh-
mer lernen Zeichnungen zu lesen, Material 
abzulängen, anzureißen und passend zu 
formen. Dabei entstehen durch Anleitung 
von HwK-Ausbildungsmeistern kleinere 
Einzel- und größere Gruppenwerkstücke, 
die anschließend von den Schülern mit 
nach Hause genommen oder zur Verschö-
nerung des Schulgebäudes eingesetzt wer-
den können. Jeder Projektteilnehmer erhält 
zum Abschluss ein Zertifi kat, das ihm die 
Teilnahme an dem Ganztagsschulprojekt 
im HwK-Berufsbildungszentrum in Bad 
Kreuznach bescheinigt und das als ergän-
zende Unterlage bei der Bewerbung um 
eine Lehrstelle genutzt werden kann.

Informationen zu den Ganztagsschul-
projekten im HwK-Berufsbildungszentrum 
Bad Kreuznach, Tel.: 0671/ 894013-0, Fax: 
-888, E-Mail: BBZ-Kreuznach@hwk-kob-
lenz.de, hwk-koblenz.de/standorte

und in Gelb- und Rottönen gehaltenen 
Abendstimmung. Zum Fahrzeuglackie-
rerhandwerk kam Tobias zunächst über 
den Umweg der Kfz-Mechatronik. „Nach 
der Schule war ich mir sicher, etwas mit 
Autos lernen zu wollen. Doch bei einem 
Praktikum hat sich gezeigt, dass die Kfz-
Mechatronikerlehre nicht das Richtige für 
mich war“, so der Autobegeisterte Tobias, 
der sich davon aber nicht entmutigen ließ. 
Schon beim nächsten Praktikum in einer 
Fahrzeuglackiererei passte dann alles und 
er startete seine Karriere im Handwerk. 
Nach der erfolgreichen Gesellenprüfung ist 
er seinem Ausbildungsbetrieb Schmidt in 
Andernach treu geblieben und besucht nun 

Fahrzeuglackierer Tobias Kaiser aus Plaidt errang den ersten Platz beim Landeswettbewerb
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ARBEITSMARKTZAHLEN

Der Arbeitsmarkt im Oktober 2011

Landkreis / Arbeitslose Quote Veränderungen zum
Kreisfreie Stadt insgesamt  Vormonat / Vorjahr

Koblenz, Stadt 3.436 6,3 % 0,0 % / – 0,7 %
Ahrweiler 2.250 3,5 % – 0,1 % / – 0,1 %
Altenkirchen 3.438 5,0 % – 0,1 % / 0,0 %
Bad Kreuznach 4.906 6,1 % – 0,1 % / – 0,3 %
Birkenfeld 2.435 5,7 % – 0,1 % / – 0,2 %
Cochem-Zell 1.028 3,1 % 0,0 % / – 0,2 %
Mayen-Koblenz 4.858 4,4 % – 0,2 % / – 0,5 %
Neuwied 4.778 5,1 % 0,0 % / – 0,5 %
Rhein-Hunsrück-Kreis 2.015 3,7 % 0,0 % / – 0,2 %
Rhein-Lahn-Kreis 2.372 3,7 % – 0,1 % / – 0,4 %
Westerwaldkreis 3.981 3,7 % 0,0 % / – 0,3 %

Rheinland-Pfalz 100.896 4,8 % – 0,1 % / – 0,4 %

Zahlen der Bundesagentur für Arbeit, Regionaldirektion Rheinland-Pfalz-Saarland

CDU-Landtagsfraktion zu Besuch beim Handwerk
Die aktuelle Lage im Handwerk, die Situation bei Ausbildung und Beschäftigung sowie die kon-
junkturelle Entwicklung – das waren Themen, zu denen sich die CDU-Landtagsfraktion mit Julia 
Klöckner an der Spitze Informationen aus erster Hand bei der Handwerkskammer Koblenz holte. 
Im Austausch mit Präsident Werner Wittlich, Hauptgeschäftsführer Alexander Baden und Leitern 
verschiedener Berufsbildungszentren wurde den Politikern ein Gesamtbild des Handwerks der 
Region Mittelrhein gezeichnet (v.l.): Andreas Biebricher (MdL), Alexander Licht (MdL), Dr. Adolf 
Weiland (MdL), HwK-Präsident Werner Wittlich, CDU-Landesvorsitzende Julia Klöckner (MdL), 
Landrat Dr. Alexander Saftig, Hans-Josef Bracht (MdL), Hedi Thelen (MdL), CDU-Kreisvorsitzen-
der Leo Biewer, HwK-Hauptgeschäftsführer Alexander Baden und Josef Dötsch (MdL).

Fo
to

: D
ie

st
er

20-MAL 1. LANDESSIEGER
Bestattungsfachkräfte: Toni Stum, 57629 Malberg, Spahr 
GmbH, 57610 Altenkirchen | Dachdecker: Sarah Darscheid, 
56743 Mendig, Martin Söhn GmbH, 56743 Mendig | Edelstein-
graveure: Viola Zorn, 55743 Idar-Oberstein, Edelsteingraveur-
meister Rudolf Köhler e. K., 55743 Idar-Oberstein | Edelstein-
schleifer: Frank Schumacher, 67697 Otterberg, Edelsteinschlei-
fermeister Tom Munsteiner, 55758 Stipshausen | Elektroniker 
(Automatisierungstechnik): Carsten Zens, 53547 Dattenberg, 
Elektro Theisen GmbH, 56566 Neuwied | Fachverkäufer im 
Lebensmittelhandwerk (Bäckerei): Anne Schoke, 57629 Steine-
bach a.d. Wied, Backhaus Hehl GmbH, 57629 Müschenbach | 
Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk (Konditorei): Elvan He-
zan, 56154 Boppard, Konditorei-Café Baumann Inh. Jean-Paul 
Warnecke, 56068 Koblenz | Fahrzeuglackierer: Tobias Kaiser, 
56637 Plaidt, Autolackiererei Schmidt e. K. Inh. Markus Schwab, 
56637 Plaidt | Fliesen-, Platten- und Mosaikleger: Pascal Stadler, 
56626 Andernach, Stephany OHG, 56626 Andernach | Foto-
grafen: Andreas Brandt, 53125 Bonn, Arts Unlimited GmbH, 
56727 Mayen | Goldschmiede: Steffen Weirich, 55543 Bad 

Kreuznach, Sabine Knoll, 55543 Bad Kreuznach | Informations-
elektroniker (Bürosystemtechnik): Fabian Otto, 56204 Hillscheid, 
Heinen + Löwenstein Medizin-Elektronik GmbH, 56130 Bad 
Ems | Karosserie- u. Fahrzeugbaumechaniker (Karosserieinstand-
haltung): Timo Jungbluth, 56269 Dierdorf, Karosserie- u. Fahr-
zeugbauermeister Werner Kesseler, 57614 Niederwambach | 
Kaufl eute im Einzelhandel: Ahmed-Ridvan Reichling, 56745 
Volkesfeld, Canyon Bicycles GmbH, 56073 Koblenz | Keramiker: 
Lara-Loreen Winkens, 56237 Alsbach, Schilz GmbH, 56203 
Höhr-Grenzhausen | Maurer: Aaron Lehnik-Habrink, 56745 
Weibern, Peter Hirsch, 56746 Spessart | Orthopädiemechaniker 
und Bandagisten: Marvin Rickes, 55595 Hargesheim, Sanitäts-
haus Hans Kirchner GmbH, 55543 Bad Kreuznach | Straßen-
bauer: Elias Gäfgen, 57614 Niederwambach, A. S. GmbH Stra-
ßen- und Tiefbau, 57639 Oberdreis | Zerspanungsmechaniker 
(Drehmaschinensysteme): Leo Tissen, 56575 Weißenthurm, 
Jürgen Schmitz GmbH, 56070 Koblenz | Zweiradmechaniker 
(Fahrradtechnik): Michael Rampetsreiter, 55452 Guldental, Eli-
sabeth Rith, 55442 Stromberg

Jung und erfolgreich!
SIEGERTYPEN: Platzierungen im Landesentscheid des Leistungswettbewerbs

43 junge Gesellinnen und Gesellen 
aus dem Bezirk der HwK Koblenz 
haben sich für den Landesentscheid 
im Leistungswettbewerb des Deut-

schen Handwerks qualifi ziert – und 
erfolgreich daran teilgenommen. 
DHB benennt sie hier nach Berufe-
Alphabet geordnet mit ihren Aus-

bildungsbetrieben. Weitere Infos 
zum Leistungswettbewerb, Tel.: 
0261/ 398-641, Fax. -645, E-Mail:
gesellenpruefung@hwk-koblenz.de

DIE GUTE FORM
Goldschmiede (2. LS): Ludwig Schoebel, 55116 Mainz, Gold-
schmiedemeister Rainer Schoebel, 55543 Bad Kreuznach

13-MAL 2. LANDESSIEGER
Beton- und Stahlbetonbauer: Kevin Bieler, 57610 Ingelbach, 
Fritz Meyer GmbH, 57610 Altenkirchen | Elektroniker (Ma-
schinen- u. Antriebstechnik): David Hübel, 56179 Vallendar, 
Moskop-Elektromotoren GmbH, 56070 Koblenz | Elektroniker 
(Energie- u. Gebäudetechnik): Chris Fopke, 55595 Spabrücken, 
mac messe- und ausstellungscenter Service GmbH, 55450 Lan-
genlonsheim | Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk (Fleische-
rei): Carina Hüsch, 57520 Rosenheim, Fleischermeister Thomas 
Hüsch, 57520 Rosenheim | Feinwerkmechaniker: Daniel Wil-
helms, 56865 Blankenrath, Josef Diederichs GmbH, 56865 Wal-
hausen | Fleischer: Heiko Wirths, 57537 Wissen, Fleischermeister 
Hans-Jörg Wirths, 57537 Wissen | Friseure: Mariam Babacha-

nian, 56244 Goddert, Friseurmeisterin Muazzez Ulutürk, 56422 
Wirges | Gebäudereiniger: Tobias Schumacher, 55543 Bad 
Kreuznach, Worreschke Gebäudeservice GmbH, 55546 Pfaffen-
Schwabenheim | Konditoren: Alina Zenz, 56812 Cochem, Kon-
ditorei-Café Baumann Inh. Jean-Paul Warnecke, 56068 Koblenz 
| Maler und Lackierer: Alexander Schüssler, 56291 Thörlingen, 
Demoler GmbH, 56288 Kastellaun | Metallbauer (Konstruktions-
technik): Jens Gotthardt, 56220 Bassenheim, Grandmontagne 
GmbH, 56220 Urmitz | Schilder- und Lichtreklamehersteller: 
Anna-Maria Mack, 55606 Kirn, Burgwerbung Arnd von der 
Burg, 55606 Kirn | Zimmerer: Patrick Schmitt, 56281 Schwall, 
Holzbau Berg GmbH, 55469 Klosterkumbd

5-MAL 3. LANDESSIEGER
Anlagenmechaniker SHK: Marc Schorn, 53474 Bad Neuenahr-
Ahrweiler, Heizungsbau Groß GmbH & Co. KG, 53474 Bad 
Neuenahr-Ahrweiler | Bäcker: Elkana Wilhelm, 57567 Daaden, 
Bäckermeister Leander Neeb, 57567 Daaden | Bürokaufl eute: 
Maria Braun, 55624 Rhaunen, Heinz Mayer OHG, 55743 Idar-
Oberstein | Karosserie- u. Fahrzeugbaumechaniker (Fahrzeug-
bau): Jannik Morkramer, 56341 Kamp-Bornhofen, Cargotec 
Germany GmbH, 56070 Koblenz | Raumausstatter: Carmen 
Chrysant, 53424 Remagen, Raumausstattermeister Gerhard 
Reuter, 53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

5-MAL KAMMERSIEGER
Automobilkaufl eute: Lisa Spengler, 35753 Holzhausen, Auto-
haus Lothar Kegler, 56414 Herschbach | Kraftfahrzeugmecha-
troniker: Steffen Fluck, 56348 Weisel, Adolf Marner GmbH, 
56355 Nastätten | Schornsteinfeger: Bastian Elscheid, 56754 
Binningen, Schornsteinfegermeister Reinhold Ring, 56761 
Kaifenheim | Stuckateure: Tim Klamser, 56179 Vallendar, Sieg-
fried und Matthias Schmitz GmbH, 56072 Koblenz | Tischler: 
Kai Grünewald, 56858 Altlay, Ferdinand Schneider GmbH, 
55483 Bärenbach

Tischler (3. LS): Waldemar Strebel, 53533 Dorsel, Andreas 
Strebel und Waldemar Strebel, 53533 Dorsel

Im Dialog zur Handwerkspolitik
Zu einem ausführlichen Informationsaustausch besuchte der Vorsitzende der SPD-Landtags-
fraktion Hendrik Hering die HwK Koblenz. Im Gespräch mit Hauptgeschäftsführer Alexander 
Baden erkundigte sich Hering nach den Erwartungen und Wünschen des Handwerks an die 
Landespolitik. Gesprächsschwerpunkte waren desweiteren die Entscheidung der Kultusminister-
konferenz der Länder zur Einstufung der dualen Ausbildungsabschlüsse, die Einsparpotenziale 
im Landeshaushalt sowie die Planungen für den „Morgen Meister!“-Team-Marathon 2012, an 
dem Hering und Baden wieder wie in diesem Jahr teilnehmen möchten. Hering, der die Kammer 
schon aus seiner Zeit als rheinland-pfälzischer Wirtschaftsminister kennt, versprach, sich für die 
Interessen des Handwerks im nördlichen Rheinland-Pfalz weiter einzusetzen.
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MELDUNGEN

Außenwirtschaft
Fehler vermeiden bei 
der Umsatzsteuer
Die gesetzlichen Regelungen zur Um-
satzsteuer sind äußerst komplex und 
unterliegen permanenten Änderun-
gen. Zur Vermeidung „teurer“ Fehler 
informiert am 22. November die 
HwK-Außenwirtschaftsberatung in 
der Hunsrück-Akademie in Simmern 
über die Umsatzsteuerabwicklung im 
grenzüberschreitenden Geschäft. Die 
kostenfreie Veranstaltung vermittelt 
von 14 bis 17.30 Uhr wichtiges Ba-
siswissen, stellt die aktuellsten Geset-
zesänderungen vor und erörtert Feh-
lerquellen. Anmeldung und Infos bei 
der HwK-Außenwirtschaftsberatung, 
Tel.: 0261/ 398-241, Fax: -994, E-Mail:
export@hwk-koblenz.de

Sparpotenzial
Handwerker senken
Energiekosten
Durch starke Energiepreissteige-
rungen sind auch in Handwerksbe-
trieben die Energiekosten drastisch 
gestiegen. Wie speziell Tischler und 
Metallbauer die Ausgaben für Strom 
und Wärme reduzieren können, zeigt 
die kostenfreie Fortbildungsveran-
staltung am 15. November ab 14 
Uhr in der HwK-Mosel-Akademie in 
Cochem. Die Veranstaltung ist Teil 
der Reihe „Energiesparen im Hand-
werk – Das rechnet sich!“ und ein 
Gemeinschaftsprojekt der HwK mit 
dem Landkreis Cochem-Zell und der 
Transferstelle Bingen unterstützt vom 
rheinland-pfälzischen Wirtschaftsmi-
nisterium. Anmeldungen und weitere 
Infos beim HwK-Zentrum für Umwelt 
und Arbeitssicherheit, Tel.: 0261/ 
398-652, Fax: -988, E-Mail: 
zua@hwk-koblenz.de

Öffentliche 
Aufträge sichern
Öffentliche Aufträge bergen ein erhebliches 
Geschäftspotenzial. Wie gerade Existenz-
gründer und Anbieter innovativer Pro-
dukte von einem jährlichen Auftragsvolu-
men bei Bund, Ländern und Gemeinden in 
Höhe von fast 300 Milliarden Euro profi tie-
ren können, zeigt ein Seminar am 24. No-
vember bei der HwK Koblenz. Gemeinsam 
mit dem IHK/HwK-Auftragsberatungscen-
tre Rheinland-Pfalz informiert die HwK in 
der Akademie des Handwerks, Friedrich-
Ebert-Ring 33, von 13.30 bis 17.30 Uhr aus-
führlich über dieses Thema. Anmeldungen 
bis zum 18. November unter Tel.: 0261/ 
398-571, E-Mail: bit@hwk-koblenz.de

Lehrer informieren 
sich beim Handwerk
Vom 14. bis 16. November lädt die HwK 
Koblenz wieder zu den Lehrer-Info-Tagen 
ein. Die Eröffnung um 9 Uhr im Metall- 
und Technologiezentrum, August-Horch-
Straße 6-8, steht in diesem Jahr unter dem 
Motto „Leitlinien der passgenauen Aus-
bildung“. Weiter geht es am Dienstag, 15. 
November, mit einem Praxistag. Zu guter 
Letzt zeigt am Mittwoch der Förderschul-
tag Testverfahren zur Erfassung berufl icher 
Kompetenzen und praktische Diagnosever-
fahren. Die Lehrer-Info-Tage sind eine an-
erkannte Fortbildung für Lehrer. Infos bei 
der Pädagogischen Anlaufstelle, Tel.: 0261/ 
398-345, E-Mail: pa@hwk-koblenz.de


